
55. Ausgabe Februar 2016 | Weinfelder Anzeiger 55. Ausgabe Februar 2016 | Weinfelder Anzeiger18 19

Tanja Reinhard ist in Weinfelden 
keine Unbekannte. Die gelernte 
Floristin mit eidg. Fachausweis 
betreibt ihr Atelier «blütenwerke» 
bereits seit rund vier Jahren. Bis 
anhin erledigte sie ihre Kunden-
aufträge für Hochzeiten, Events 
und Dekoarbeiten von zu Hause 
aus. Tanja Reinhard: «Mein Ge-
schäft ist in den letzten Jahren 
stetig gewachsen. Der Zeitpunkt 
ist nun gekommen, einen nächs-
ten Schritt zu wagen. Ich bin sehr 

Der Heilige Valentin lebte im 3. 
Jahrhundert nach Christus und 
vermählte Paare nach christlicher 
Tradition. (Quelle: Wikipedia)Der 
heilige Valentin lebte im dritten 
Jahrhundert nach Christus im 
heutigen Italien. Er war bekannt 
dafür, dass er Paare mit Blumen 
aus seinem Garten beschenkte. 
Vor allem aber vermählte er Ver-
liebte nach christlicher Tradition 
- womit er gegen das ausdrückli-
che Verbot des römischen Kaisers 
verstieß. In der damaligen Zeit 
durften Paare nicht kirchlich hei-
raten, weil das Christentum als 
Religion verboten war.
Obwohl Valentin auch beim Kaiser 

zu halten. «blütenwerke» ist in-
zwischen eine Aktiengesellschaft 
geworden, an welcher der lang-
jährige Geschäftspartner Manuel 
Strupler von der Strupler Garten-
bau AG beteiligt ist. Die beiden 
Unternehmen ergänzen sich ge-
genseitig, nutzen Synergien und 
freuen sich auf gemeinsame, 
spannende Projekte und Heraus-
forderungen.

Claudius II. ein hohes Ansehen 
gehabt haben soll, konnte er der 
härtesten Strafe nicht entgehen. 
Weil er es sich nicht verbieten las-
sen wollte, seine Religion auszu-
üben, wurde er am 14. Februar 
269 in Rom hingerichtet. Etwa 
100 Jahre später wurde Valentin 
heilig gesprochen. Im Jahre 496 
nach Christus, also 200 Jahre nach 
Valentins Tod, erklärte Papst Gela-
sius den 14. Februar zum «Valen-
tinstag».

Der Valentinstag in Europa
Liebt er/sie mich oder nicht? Der 
Valentinstag ist eine Gelegenheit, 
jemandem seine Gefühle zu geste-
hen. (Quelle: Photocase )Die Eu-

ropäer feiern den Valentinstag 
dagegen erst seit etwa 1950. Paare 
und Verliebte beschränken sich 
jedoch meist darauf, einen Blu-
menstrauß, Pralinen oder sonstige 
kleine Aufmerksamkeiten zu 
schenken. Für die einen hat dieser 
Tag eine große Bedeutung, die an-
deren finden ihn eher kitschig.
Wie auch immer - wenn du jeman-
den wirklich sehr gerne hast, dich 
aber bisher nicht getraut hast, es 
ihr oder ihm zu sagen, ist der Va-
lentinstag immerhin eine Gelegen-
heit, endlich den «ersten Schritt» 
zu wagen. Oder er ist einfach ein 
Anlass, seiner oder seinem «Ange-
beteten» mal wieder zu sagen: Ich 
liebe dich!

glücklich, dass ich für meinen La-
den einen idealen Standort an 
zentraler Lage gefunden habe.» 
Der neue Laden wirkt einladend, 
freundlich und modern. Die woh-
ligen Holzmöbel verleihen dem 
Raum ein gemütliches Ambiente. 
Das florale Angebot ist vielfältig 
und deckt alle Preisklassen ab. 

Tanja Reinhard legt Wert darauf, 
immer genügend frische Schnitt-
blumen für die Kundschaft bereit 

«blütenwerke» eröffnet neuen Laden in Weinfelden

Woher kommt der Valentinstag? 

Seit Samstag, dem 16. Januar 2016, hat es in Weinfelden ein 
neues Blumenfachgeschäft. Um 10.00 Uhr öffnete das Atelier 
«blütenwerke» an der Bankstrasse 4 seine Tore. Das Team rund 
um Tanja Reinhard erfreute sich über das grosse Interesse.

Nach Ansicht mancher Leute ist der Valentinstag, wie er heute zelebriert wird, nur eine «Erfindung 
der Blumenverkäufer». Aber wer eigentlich war der «heilige Valentin», nach dem der «Tag der 
Verliebten» benannt wurde? Ist es ein kitschiger Brauch oder eine gute Gelegenheit, um seiner 
heimlichen Liebe oder seinem/ seiner „Angebeteten» ein Liebesgeständnis zu machen
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    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne
• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 

des Magen-Darm-Bereiches
• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht
• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 

Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden
• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen
• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention   

         

Die Liberalen nominieren Kandidaten für Grossratswahlen

Die von Bezirksparteipräsidentin Tanja 
Kroha geleitete Nominationsversammlung 
fand am 11. Januar 2016 im Gasthaus zum 
Bahnhof in Berg statt. Den zahlreich er-
schienenen Versammlungsteilnehmern 
konnte ein voller Wahlvorschlag mit 6 Kan-
didatinnen und 20 Kandidaten vorgelegt 
werden. Die Liste der Liberalen ist ausge-
wogen bezüglich Herkunft, Alter, Bildung 
und Funktionen. Die Kandidierenden der 
FDP vertreten 14 Gemeinden der gesamt-
haft 18 Gemeinden im Bezirk, in welchen 
viele von ihnen politische Ämter ausüben 
und damit Verantwortung für das Gemein-
wohl übernehmen. Über die

Kandidierenden für die Grossratswahlen 
wurde nach einer Vorstellung in globo ab-
gestimmt. Die 26 Personen zählende Liste 
wurde einstimmig bestätigt durch die Ver-
sammlungsteilnehmer. Neben den bisheri-
gen Kantonsräten Max Vögeli, Walter 

die Liste mit weiteren Persönlichkeiten er-
gänzt. So wurden 7 Kandidaten, welche 
schon bei den letzten Wahlen für den Gros-

Schönholzer, Heidi Grau-Lanz und Tho-
mas Bornhauser, die sich für eine weitere 
Legislatur zur Verfügung stellen, wurde 

sen Rat kandidiert haben und 15 Kandidie-
rende, welche zum ersten Mal kandidie-
ren, nominiert. Ziel der FDP Bezirk 
Weinfelden ist neben dem Erhalt der bishe-
rigen 4 Sitze der Gewinn eines zusätzli-
chen 5. Sitzes. Das angestrebte Ziel wird 
aufgrund der Ergebnisse der FDP im Bezirk 
Weinfelden bei den vergangenen Wahlen 
im letzten Jahr, als realistisch beurteilt. Um 
das angestrebte Ziel zu erreichen, wurden 
an der Versammlung auch Listenverbin-
dungen für die Grossratswahlen mit ande-
ren Parteien thematisiert. Die Diskussion 
dazu verlief kontrovers mit vielseitigen 
Argumenten. Mit grosser Mehrheit sprach 
sich die Versammlung dann jedoch dafür 
aus, eine Listenverbindung mit der SVP 
einzugeben, um die bürgerlichen Stimmen 
zu stärken. Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung nominierte die Versammlung 
die Vertretung für die Wahlen ins Bezirks-
gericht vom 28. Februar 2016. Einstimmig 
wurde Claudia Spring, Weinfelden, als 
Berufsrichterin und Hermann Grünig, Ot-
toberg, als nebenamtliches Mitglied, für 
eine weitere Amtsperiode von den Anwe-
senden nominiert.
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Ladenteam: v.l.n.r. Sabrina Kradolfer, Tanja Reinhard, 
Bettina Stadelmann, Nicole Tschann

HINTERE REIHE: Max Vögeli, Michèle Strähl-Obrist, Jürg Messmer, Max Staub, Andreas 
Opprecht, Walter Schönholzer MITTLERE REIHE HINTEN: Roland Manser, Markus 
Schönholzer, Tanja Kroha, Daniel Borner, Sascha Thür, Dominique Bornhauser,
Thomas Bornhauser MITTLERE REIHE VORNE: Maike Scherrer, Matthias Gehring, Peter 
Stern, Sandro Körber, Innocenzo Castaldi, Beat Engel VORDERE REIHE: Raphael Tribel-
horn, Priska Schönenberger Kopp, Martin Brenner, Heidi Grau-Lanz, Christoph Maurer
(Auf dem Bild fehlen: Elias Mühlemann, Kevin Leuenberger)

Verwaltungsrat Blütenwerke: v.l.n.r. Stefan Reinhard, Tanja Reinhard, 
Manuel Strupler

Der Heilige Valentin lebte im 3. Jahrhundert nach Christus und 
vermählte Paare nach christlicher Tradition. 

Für die Grossratswahlen 2016 vom 10. April 2016 präsentiert die FDP des Bezirks Weinfelden eine ausgewogene und vollstän-
dige Liste mit 26 Persönlichkeiten aus allen Regionen des Bezirks. Bei den Wahlen wird neben dem Erhalt der bisherigen 4 
Sitze ein zusätzlicher Sitz angestrebt. Die bisherigen Kantonsräte Max Vögeli, Walter Schönholzer, Heidi Grau-Lanz und 
Thomas Bornhauser stellen sich für eine weitere Legislatur zur Verfügung.

FDP.Die Liberalen 
Ortspartei Weinfelden 
8570 Weinfelden 

info@fdp-weinfelden.ch 
www.fdp-weinfelden.ch 

Grossratswahlen_2016_Medienmitteilung_18-01-2016_Nominationsversammlung_V002.doc Seite 2/2

Bild: 

Gruppenfoto der Kandidierenden (11. Januar 2016) 

Hintere Reihe: Max Vögeli, Michèle Strähl-Obrist, Jürg Messmer, Max Staub, Andreas Opprecht, Walter Schönholzer 
Mittlere Reihe hinten: Roland Manser, Markus Schönholzer, Tanja Kroha, Daniel Borner, Sascha Thür, Dominique Bornhauser, 
Thomas Bornhauser 
Mittlere Reihe vorne: Maike Scherrer, Matthias Gehring, Peter Stern, Sandro Körber, Innocenzo Castaldi, Beat Engel 
Vordere Reihe: Raphael Tribelhorn, Priska Schönenberger Kopp, Martin Brenner, Heidi Grau-Lanz, Christoph Maurer 
(Auf dem Bild fehlen: Elias Mühlemann, Kevin Leuenberger)

Kontakte: 
Tanja Kroha, Präsidentin FDP Bezirk Weinfelden, Mobile 078 804 16 76, E-Mail tanja.kroha@bluewin.ch 
Martin Brenner, Wahlkampfleiter, Mobile 079 355 11 09, E-Mail martin@brenners.ch 


